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Infobrief Ältere Menschen und Pflege

FG Stationär, FA Ambulant, Hausverteiler

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit diesem Newsletter erhalten Sie Informationen des Fachbereichs "Ältere
Menschen und Pflege" des PARITÄTISCHEN Landesverbandes Baden-Württemberg.
Zum direkten Aufrufen des Beitrages ist eine Anmeldung im internen Systems der
Homepage notwendig. Generell freuen wir uns über Ihre Rückmeldung bezüglich des
Informationstransfers und nehmen Ihre Vorschläge, Anmerkungen oder auch Kritik
jederzeit gerne entgegen. Alle Newsletter und Info-Briefe finden Sie auch in unserem
Archiv.

Pflegeversicherung
Konzertierte Aktion Pflege: Gemeinsame Initiative zur Stärkung der Pflege in
Deutschland-Start am 03.07.2018

Die im Koalitionsvertrag vereinbarte "Konzertierte Aktion
Pflege" (KAP) beginnt am 3. Juli 2018. Wie die
Bundesregierung in ihrer Antwort (19/2952
http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/19/029/1902952.pdf ) auf
eine Kleine Anfrage (19/2607
http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/19/026/1902607.pdf ) der
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen schreibt, sind die Ministerien
für Gesundheit, Arbeit und Soziales sowie Familie, Senioren,
Frauen und Jugend in die Initiative eingebunden.

Mit einer gemeinsamen Kraftanstrengung wollen die
Bundesregierung mehr Menschen für die Pflege begeistern.
Dafür starten Bundesgesundheitsminister Jens Spahn,
Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend,
Dr. Franziska Giffey und Bundesminister für Arbeit und
Soziales, Hubertus Heil, am 03.07.2018 die Konzertierte
Aktion Pflege in Berlin. Ziel ist, den Arbeitsalltag und die
Arbeitsbedingungen von Pflegekräften spürbar zu verbessern,
die Pflegekräfte zu entlasten und die Ausbildung in der Pflege
zu stärken. Zusammen mit den führenden Köpfen des
Sozialsystems und den relevanten Akteuren der Pflege sollen
dazu innerhalb kürzester Zeit konkrete Maßnahmen erarbeitet
werden. Die Konzertierte Aktion Pflege (KAP) bezieht alle für
ihre Themenfelder relevanten Akteure in der Alten-, Kranken-
und Kinderkrankenpflege in einem Dachgremium auf
Spitzenebene sowie in fünf Arbeitsgruppen (auch) auf
Arbeitsebene ein. Beteiligt werden Kranken- und
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fPflegekassenverbände, Verbände der Leistungserbringer
(gemeinnützige und private Pflegeeinrichtungen;
Krankenhäuser), Pflegeberufsverbände, Sozialpartner,
Kirchen, Verbände der Selbsthilfe und Pflegebedürftigen,
Länder und kommunale Spitzenverbände, die
Berufsgenossenschaft und die Bundesagentur für Arbeit.   

Mit den genannten Mitwirkenden sollen in der KAP konkrete
Maßnahmen und Empfehlungen erarbeitet werden, um
Arbeitsbedingungen und Verdienstmöglichkeiten für Fach- und
Helferkräfte zu verbessern, Auszubildende für die neue
Pflegeausbildung zu gewinnen, die Aus-, Fort- und berufliche
Weiterbildung zu stärken, Pflegekräfte in der Pflege zu halten,
den Wiedereinstieg in den Beruf zu fördern, aber auch
Fachkräfte aus dem Ausland zu gewinnen. Ferner sollen
Maßnahmen zur flächendeckenden Entlohnung in der
Altenpflege nach Tarif und innovative Versorgungsansätze
entwickelt sowie die Digitalisierung mit dem Ziel der
Entlastung der Pflegekräfte genutzt werden.

Fünf Arbeitsgruppen entwickeln konkrete Maßnahmen

Um konkrete Maßnahmen zu erarbeiten, setzt die Konzertierte
Aktion Pflege fünf Arbeitsgruppen ein.Arbeitsgruppe 1
„Ausbildung und Qualifizierung“Arbeitsgruppe 2
„Personalmanagement, Arbeitsschutz und
Gesundheitsförderung“Arbeitsgruppe 3 „Innovative
Versorgungsansätze und Digitalisierung“Arbeitsgruppe 4
„Pflegekräfte aus dem Ausland“Arbeitsgruppe 5
„Entlohnungsbedingungen in der Pflege“

Die Konzertierte Aktion Pflege ist ein gemeinsames Projekt
der drei Bundesministerien. Koordiniert wird die Aktion vom
Bundesgesundheitsministerium, das dafür eine
Geschäftsstelle einrichtet.

Weitere Informationen finden Sie
unter: https://www.bmfsfj.de/.

Über den weiteren Verlauf werden wir informieren. Die
"Konzertierte Aktion Pflege" steht in direktem Zusammenhang
zum Sofortprogramm Pflege.

 »weiter zum Beitrag 
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SIE HABEN FRAGEN ODER MÖCHTEN IN UNSEREN 
NEWSLETTERVERTEILER AUFGENOMMEN WERDEN?

Schreiben Sie uns einfach eine Nachricht an info@paritaet-bw.de!
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